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Gemeinsame Pressemitteilung von ASUE, DVGW und GASAG 
zum Effizienzdialog 2021: 
Die Wasserstoff-Chance nutzen! 

 Prof. Dr. Klaus Töpfer: „Die Wasserstoff-Wogen schlagen hoch!“ 

 Dr. Ingrid Nestle MdB (Grüne) fokussiert nicht nur auf grünen Wasserstoff und mahnt 

echten Klimaschutz an 

 Angeregte Diskussion diametral verschiedener Ansprüche 

 

Berlin, 19. Mai 2021. Am Abend des 18. Mai wurde unter dem Titel „(R)Evolution in der Energiewirt-
schaft – Wasserstoff als Energiespeicher und Brennstoff“ die Zukunft des Energiesystems diskutiert. Im 
Rahmen eines digitalen Effizienzdialogs trafen unterschiedlichste Positionen aus Politik und Wirtschaft 
aufeinander. Zunächst wendete sich der ehemalige Bundesumweltministers Prof. Dr. Klaus Töpfer mit 
mahnenden Worten an die Teilnehmer. Unter der Moderation des energate-Redakteurs Heiko Loh-
mann entwickelte sich im Anschluss ein in digitaler Zeit ungewohnter Schlagabtausch zwischen der 
Energiewirtschaft und den politischen Vertreterinnen und Vertretern vom BMU und den Grünen. Der 
Effizienzdialog 2021 wurde von ASUE, DVGW und GASAG gemeinschaftlich organisiert. 

Wasserstoff wird eine große Zukunft vorherge-
sagt. Der deutsche Staat fördert mit einem milli-
ardenschweren Programm, um international den 
Anschluss nicht zu verpassen. Gleichzeitig nimmt 
die Energiewirtschaft große Mengen Eigenkapital 
in die Hand und investiert sowohl in erneuerbare 
Energien als auch in Produktionsanlagen für soge-
nannten grünen Wasserstoff. Nach einem Was-

serstoff-Hype, der seit dem Dekadenwechsel 
beinahe täglich neue Projektmeldungen und 
Forschungsansätze hervorbrachte, mehren 
sich kritische Stimmen, die dem Wasserstoff 
seine positiven, klimaschonenden Eigenschaf-
ten absprechen möchten. 
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Farb-Dogmatismus für Wasserstofferfolg 
überwinden 

Vor diesem Hintergrund haben ASUE, DVGW und 
GASAG am Abend des 18. Mai zu einem digitalen 
Effizienzdialog eingeladen. Unter dem Titel 
„(R)Evolution in der Energiewirtschaft - Wasser-
stoff als Energiespeicher und Brennstoff“ wurde 
Wasserstoff von den wesentlichen Seiten be-
leuchtet. Mehr als 200 Anmeldungen zeigten das 
Interesse, das aus vielen Sektoren der Wirtschaft 
in zunehmenden Maßen besteht. Denn mit ei-
nem breiten Spektrum von kommunaler Verwal-
tung über Wasserstoffexperten bis hin zu Regie-
rungsvertretern tangiert der Gedanke des Klima-
schutzes heute alle gesellschaftlichen Schichten. 

Den Auftakt des Effizienzdialogs gestalteten kurze 
Statements der Veranstalter. Nach der Begrü-
ßung durch Hans-Joachim Polk, VNG-Vorstand 
und ASUE-Präsident, stellte Matthias Trunk, Vor-
standsmitglied der GASAG-Gruppe, heraus, dass 
der Hochlauf der Wasserstoffwirtschaft unbe-
dingt auch sozialverträglich ablaufen müsse und 
daher nicht nur grün erzeugter Wasserstoff benö-
tigt würde. „Für 20 Prozent Wasserstoff allein im 
Berliner Gasnetz würden wir 300 Windenergiean-
lagen mit 1.800 MW benötigen. Das entspricht 
etwa 4 Prozent des heutigen Onshore Windpark-
bestandes.“ Dr. Dennis Rendschmidt, Leiter Ord-
nungspolitik, Presse und Öffentlichkeitsarbeit des 
DVGW ergänzte, dass Gesamtsystemkosten wich-
tiger sind als Anwendungseffizienz. Daher sollte 
klimaneutraler Wasserstoff auch im Wärmesek-
tor eingesetzt werden, um die Klimaziele dort zü-
gig zu erreichen, so Rendschmidt. 

Der mit Spannung erwartete Beitrag des ehemali-
gen Bundesumweltministers und Rheinschwim-
mers, Prof. Dr. Klaus Töpfer, unterstrich im An-
schluss die Bedeutung von Wasserstoff im inter-
nationalen Kontext: „Wir müssen den aktuellen 
Rückenwind nutzen und den Wasserstoffmarkt 
jetzt aufbauen!“ Es sei massive staatliche Förde-
rung nötig, aber die Historie der Photovolta-
iktechnologie sollte als Blaupause herangezogen 
werden. Er warnte deutlich davor, „das Schlechte 
von gestern aus Angst vor dem Guten von mor-
gen“ zu bewahren. 

 
Die Diskussionsteilnehmer des Effizienzdialogs 
v.l.o.n.r.u.: Heiko Lohmann (energate), Dr. Ingrid 
Nestle MdB (Grüne), Hans-Joachim Polk (VNG), Peter 
Stein MdB (CDU), Dr. Simon Marr (BMU), Dr. Dennis 
Rendschmidt (DVGW), H. Lohmann und Prof. Dr. 
Klaus Töpfer und Matthias Trunk (GASAG). Bild: ASUE 

Türkiser Wasserstoff: Ja, wenn nachhaltige 
C-Verwendung 

Auf Basis dieser Vorgaben eröffnete Heiko 
Lohmann (energate) eine spannende Diskus-
sion in der klar wurde, dass die Meinungen 
zur optimalen Nutzung von Wasserstoff im 
politischen Berlin noch weit auseinander ge-
hen, aber dennoch ein Konsens existieren 
kann. Während mit Herrn Dr. Marr vom BMU 
und Frau Dr. Nestle von den Grünen zwei 
klare Befürworter von zu großen Teilen grü-
nem Wasserstoff auf dem digitalen Podium 
saßen, stellten Dr. Rendschmidt und Matthias 
Trunk ganz klar auch die Nutzung von türki-
sem und unter Umständen blauem Wasser-
stoff heraus. Für Letzteren bot Hans-Joachim 
Polk informative Gespräche an, die die Tech-
nologie zur geologischen Speicherung von 
CO2 (CCS) umfänglich vermittelten sollten. Die 
globale Sicht betreffend waren sich Peter 
Stein (CDU) und Prof. Töpfer einig, dass nur in 
globalen Handelsbeziehungen ein wirklich er-
folgsversprechender Ansatz für die Energie-
wende liege. 

Der Effizienzdialog 2021 hat gezeigt, dass es 
keine Wasserstoff-Illusion gibt, sondern. eine 
allgemeine Aufbruchsstimmung herrscht, die 
in den kommenden Jahren einen tatsächli-
chen Markthochlauf bewirken wird. Die Ver-
anstaltung wurde aufgezeichnet. Dieser Mit-
schnitt kann in Kürze im YouTube-Kanal der 
ASUE nochmal angesehen werden. 

https://www.youtube.com/channel/UCXxbgwQEffS4RTjcLBXxgkw
https://www.youtube.com/channel/UCXxbgwQEffS4RTjcLBXxgkw
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